
Programm

9.30 Uhr  	 ___Eröffnung

	 Petra Wilke
	 Leiterin Landesbüro NRW, Friedrich-Ebert-Stiftung

9.35 Uhr  	 ___Begrüßung

	 Thomas Kutschaty MdL
	 Fraktionsvorsitzender im Landtag NRW

9.45 Uhr	 ___Einführung in das Programm
 
	 Moderator: Tom Hegermann 
	 Freier Journalist

9.50 Uhr	 ___Keynote: Wie gelingt Innovation?

	 Francesca Bria 
	 Präsidentin des Italian National Innovation Fund

10.20 Uhr	 ___Parallele Workshops: Handlungsfelder  
	 für das Ruhrgebiet von morgen

	 ___Workshop 01
	 Moderation: Jeanette Kuhn
	 Freie Journalistin

	 ___Workshop 02
	 Moderation: Vivien Leue
	 Freie Journalistin

	 ___Workshop 03
	 Moderation: Tom Hegermann

11.20 Uhr 	 ___Pause

11.35 Uhr	 ___Paneldiskussion

	 ___Impuls

	 Prof. Dr. Uli Paetzel
	 Vorsitzender der Emschergenossenschaft/ 
	 Lippeverband	

	 ___Diskussion 
	
	 Rolf Buch  
	 Moderator des Initiativkreises Ruhr

	 Karola Geiß-Netthöfel 
	 Regionaldirektorin des Regionalverbandes Ruhr

12.30 Uhr	 ___Digitaler Ausklang und Ende  
	 der Veranstaltung

	 Gesamtmoderation: Tom Hegermann

#ruhrzeitzukunft
___Mo, 1. März 2021 / 9.30–13.00 Uhr

Sich beständig neu erfinden – das ist Teil der kulturellen DNA des Ruhrgebiets. In Zeiten der Pandemie, die einerseits 
dem öffentlichen Leben den Stillstand verordnet, andererseits Entwicklungen in Digitalisierung und Zukunft der 
Arbeit in unbekanntem Maße beschleunigt, ist diese Fähigkeit zur Gestaltung des Wandels ganz besonders gefragt. 

Schon vor der Pandemie befand sich das Ruhrgebiet – bedingt durch Energiewende, Klimakrise, Digitalisierung und Innovations-
druck – in einer tiefgreifenden Transformation. Dieser Strukturwandel wird nun zusätzlich verstärkt. Damit dies erfolgreich 
gelingt, muss das Ruhrgebiet noch enger zusammenwachsen. Dafür braucht es einen klaren politischen Kompass und konkrete 
praxisnahe Antworten auf die aktuellen Herausforderungen: 

> �Wie muss die Mobilität des Ruhrgebietes weiterentwickelt werden, um zu einer höheren Lebensqualität  
in der Region beizutragen?

> �Wie lassen sich Fragen der Klimakrise in Antworten für ein gutes Leben in der Region und gute Arbeit verwandeln?
> Und wie verändern die Digitalisierung, Smart City-Entwicklungen und e-Governance das Leben in der Region?

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit Vertreter_innen aus Wissenschaft, Politik, Wirtschaft und Verbänden, darüber zu diskutieren, 
wie das Ruhrgebiet den Wandel erfolgreich bewältigen kann und möchten gemeinsam politische Handlungsempfehlungen für 
die Gestaltung einer progressiven Innovationspolitik in der Region entwickeln. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

01___Mobilität – ein Fall für
genossenschaftliche Governance-
Strukturen?

03___Smart City und e-Gover-
nance: Potenziale der Digitalisie-
rung im Ruhrgebiet

02___Klimaschutz solidarisch 
gestalten

Arno Klare MdB
Mitglied im Ausschuss für 
Verkehr und digitale Infrastruktur
	
Prof. Dr. Michael Roos
Ruhr-Universität Bochum

Tanja Trottmann
Leiterin Genossenschaftswesen, 
Mobility Genossenschaft

Burkhard Drescher
Geschäftsführer, Innovation 	
City Ruhr
	
Martina Schmück-Glock
Vorsitzende der SPD im 
Ruhrparlament

Frank Schwabe MdB
Mitglied im Ausschuss für 
Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit

Michaela Bonan
Leiterin Projektbüro Smart City und 
Projekt 'Nordwärts' Dortmund

Dr. Frank Dudda
Oberbürgermeister Stadt Herne

Peer Krumrey  
Direktor Baltische Staaten, 		
Friedrich-Ebert-Stiftung

Anmeldung

Bitte melden Sie sich bis zum 23. Februar 2021   
für die Veranstaltung an: 

https://www.fes.de/lnk/40y

Sie bekommen in der Woche vor der Konferenz den Zugangslink 
von uns zugesandt.

Hinweis zum Datenschutz 
Die Friedrich-Ebert-Stiftung nutzt für Ihre Onlineangebote die leistungsfähige Soft- 
ware der US-Firma www.zoom.us. Die technische Infrastruktur ist auf US-Servern 
hinterlegt. Die FES selbst legt im Zoom-System keine Daten von Teilnehmenden an.  
Das Anmeldemanagement erfolgt ausschließlich über die FES-eigene Datenbank.  
Im Sinne von Datensparsamkeit ist es möglich, den Zoom-Raum mit abgewandelter 
Namensgebung (z.B. nur Vorname oder Dienststelle) zu betreten. Für weitere 
Informationen siehe: https://zoom.us/de-de/privacy.html.

Kontakt

___Verantwortlich
Henrike Allendorf / Dr. Annika Arnold / Damian Jordan

___Anmeldung und Organisation
Katharina Hueske / anmeldung.lbnrw@fes.de

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro NRW
Godesberger Allee 149
53175 Bonn
landesbuero-nrw@fes.de
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